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Wtntergäfte
am

futterhäuedien
Beobachtungen ans dem Leben der

heimischen Vogelwelt

Für die Jugend erzählt und gezeichnet von

W. Schneebeli

40 Seiten mit 16 farbigen Zeichnungen
in Vierfarbendruck

und Anleitung zum Bau von Nistkästchen

2. Auflage

Preis kart. Fr. 2.50
Zu beziehen in allen Buchhandlungen

Verlag E. Löpfe - Benz in Rorschach

BEI VERSTOPFUNG

DARMOL
die gute Abführ - Schokolade

Fr. 1.20 die 32 Tabletten
In Apotheken

FRAUEN
welche an Nervenschwäche,

Neurasthenie, nervösen

Herzbeschwerden,
Nervenschmerzen und Nervosität

leiden, wenden sich an das

Medizin- u. Naturheilinstitut

Niederurnen

(Ziegelbrücke) Gegr. 1903

Institutsarzt: Dr. J. Fuchs

Das Lesen der Inserate ist anregend!

rô inngedichte

Weiberschmuck.
Der Schmuck der zarten Frau'n liegt nicht im Haareflechten,
Drum lassen sie sie fliegen zur Linken jetzt und Rechten.

Die Liebe
Wer in der Liebe lebt, ist bei Vernunft doch toll,
Wer in der Liebe lebt, ist nüchtern dennoch voll.

Poetinnen
Ob Weiber mögen Verse schreiben?

Dies Ding zu fragen, lasse bleiben
Wer Sinnen hat: denn sollten Sinnen

Nicht auch die Weiber brauchen künnen?

Von Anna
Bei einem Kranken wachen bis morgens drei und vier,

sagt Anna, mufj ich lassen, das geht nicht mehr mit mir.

Bei einer Hochzeit tanzen bis morgens drei und vier,
Kann Anna noch wohl leisten, da geht es noch mit ihr.

Reiche Heirat
Wer in Ehstand treten will, nimmt sich meistens vor,
Drein zu treten, wenn er kann, durch das goldne Thor.

Schminke
Wollt ihr euch, ihr Jungfern, schminken? nehmef dieses zum Bericht;

Nehmet Oele zu den Farben, Wasserfarben halten nicht.

Jungfrauen
Jungfernvolk sind solche Vögel, wer mit ihnen umgegangen,

Weih, sie sind wol erstlich wilde, lassen sich doch letztlich fangen.

Lachfreunde
Den beweinen wir am meisten, wenn er fort sich machf,

Der am meisten, weil er lebte, mit uns hat gelacht.
Logau (16041655).

Zwangsvorstellung
«Eine porzellanblaue Blouse ergibt

zusammen mit einem geranienroten Duve-
tinekostüm eine leuchtende Farbensymphonie.

Denken Sie sich dazu ein rotes

Toquehütchen mit einer blauen Taube,
deren Köpfchen auf die Sfirne herabgeneigt

ist, und Sie haben eine ungefähre
Idee von Madame Sophies aparten und

überraschenden Kreationen. Oder stellen

Sie sich ein olivgrünes Samtkostüm vor,
mit einer zitronengelben Failleblouse und

einer breiten Goldlame-Echarpe um den

Hals, und dazu ein enganschließendes,
mit Leopardstreifen besetztes Hütchen.»

Wir versuchen, es uns vorzustellen,
aber der kalte Schweiß steht uns dabei
auf der Stirn.

2a4 cBéec£Àtfyak. Çôcvu*m,
jede ConservenbUchse nach Gebrauch gut reinigen und sofort zur
Wiederverwertung zurückgeben. Jedes Lebensmittelgeschäft vergütet
für Vi Büchsen 5 Rappen, für '/s Büchsen (nur hohe) 3 Rappen. Conservenfabrik Ifenfcbuis
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Wintergärte
am

Butter-Häuschen
Lec»k»ctituiixeu an» cieiu I^eoeo cker

keimisckeri Vc»xelH»elt

kür 6i« ^uxe>i6 «riSKIt uncl gvieictuist von

8okueet»eli

40 Leiten mit 16 tsrbixeu ?«ic>uiullg«u

uuck ^nleituux »um L»u vo» I^iouciistotisu

preis Ic-rt. t?r. 2.50

2» osÄeoeu in »lisn tZuotmnuUiiuz«»

V«rl»x L. I.öpke » Lern in koricilsctl

4- »

KUI VrIlZ81'cir'r'^>>ic?

1 .20 Si» S2 r»t>>«II»n

«elcke sn Xsrven5ck«rScke,

kleursstksnis, nervösen

KIsrTlzssckwsrcisn, Nerven-

sckmsr^sn unci klsrvositst

Isicisn, wsnclsn sick sn ciss

/^eciiiin- u. t^sturkeilinititut
t<ie6erurnen

(?isgslorüclcs) Osgr. 1?lZ2

Institutssr^t: Dr. u. k^ucks

Das Lesen äer Inserate ist anregenä!

inngsclickte

Wsilzsrsckmuclc.
ver 5ckmuclc cisr Tsrtsn r^rsu'n lisgt nickt irr, klssrsilscktsn,
vrurn issssn sis sis tlisgsn Tur I.inicsn jstTt unci kecktsn.

O i s l. i s c> s

Wsr in cisr I.islzs Islzl, ist lzsi Vernunlt clocii toii,
Wsr in cier i.isks Istzt, ist nücktsrn clsnnock voll.

p o s t i n n s n

OK Wsiksr mögsn Vsrss sckrsiosn?
Oiss Ding Tu srsgsn, issss klsiksn
Wsr Zinnsn list: cisnn solitsn Zinnsn

klickt suck clis Wsiksr lzrsucksn Icünnsn?

Von ^ n n s

ksi sinsm Krsnlcsn wscksn kis morgsns cirsi unci visr,

ssgt ^nns, muk ick issssn, ciss gskt nickt mskr mit mir.

IZsi sinsr ktockisit tsnisn ois morgsns clrsi unci visr,
Ksnn ^nns nock wokl Isistsn, cis gskt ss nock mit ikr.

k s i c k s ttsirat
Wsr in l:kstsncl treten will, nimmt sick meistens vor,
Orsin Tu treten, wsnn sr Icsnn, clurck ciss goiclns Ikor.

5 c k m i n lc s
Woiit ikr suck, ikr iungtsrn, sckminlcsn nskmst clissss Tum ksrickt;

KIskmst Osls Tu clsn r^srosn, Wssssrlsrksn ksitsn nickt.

iungkrsusn
lungtsrnvoilc sinci soicks Vögsi, wsr mit iknsn umgegsngsn,

Wsik, sis sinci wol srstiick wiicls, Issssn sick ciock Istitlick tsngsn.

I.scklrsunc!s
Osn oswsinsn wir sm msistsn, wsnn sr tort sick msckt,

Osr sm msistsn, wsii sr isots, mit uns kst gslsckt.
«.ogsu (1Ü041655).

?wsng5vor5ie»ung
«l:ine oorTsIIsnolsus ölouss srgikt TU-

ssmmsn mit sinsm gsrsnisnrotsn Ouvs-
tinslcostüm sins isucktsncle r^srosnsym-
pkonis. Osnlcsn 5is sick clsTu sin rotss
7oquskütcksn mit sinsr olsusn Isuos,
clsrsn Xöotcksn sut ciis 5tirns ksrsizgs-
nsigt ist, unci Zis ksizsn sins ungstskrs
Iclss von /v>sclsms Zookiss sparten unci

üosrrsscksnclsn Krsstionsn. Oclsr slsiisr,

5is sick ein oiivgrünss Zsmticostüm vor,
mit sinsr Titronsngsioen r^siilslzlouss uncl

sinsr lzrsitsn Oolcilsms-llcksros um cisn

KIsIs, unci clsTu sin sngsnscklislzsnclss,
mit I_sopsrclztrsiisn bssetTtss klütcksn »

Wir vsrsucken, es uns voriustsiisn,
slzsr clsr Icslts Zckwsilz siskt uns clsosi

sui cisr 5tirn.

jscis LonssrvsnoiiLliss riaek Qsdrsuot, gut reinigen unct sofort ?ur

Wisclorverwortung -urUckgsosn. usctss I_ebsnsmittolgesc:li3ft vergiltst
fUr '/< öUckssri 5 ksppsn, filr '/- lZUeiison (nur Koks) 3 ksppsr,.



Liebe Femina mollis!
(Antwort für Artikel der «Femina mollis»
in Nr. 1)

Auch ich war ein Mädchen mit weichlichem

Herz genau so mollig wie Du.
Und dennoch bin ich hart geworden. So

-sollte ich also besser verstanden haben
als Du, was diesmal von uns verlangt
wird.

Was tust Du, liebende Gattin, wenn
Dein Mann plötzlich von der Lektüre
aufschaut und Dich erinnert, dafj er schon
ach so lange nicht mehr Spinat mit
Spiegeleiern gegessen habe? Dein Blick bohrt
sich hart in die Strickarbeit und Du zählst
mit einem liebevollen «Bsssst» zum
zweitenmal die Maschenzahl.

Und was tust Du, liebende Gattin, wenn
Dein Mann Dir Deine teure, wohlriechende

Handcrème in kürzester Zeit
aufbraucht, weil Bimsstein die Hände rauh
macht, was Seife nicht tun würde? Du
schluckst Deinen Kummer und kaufst
Glyzerin.

Und was tust Du, liebende Gattin, wenn
Dein Männchen in zärtlicher Aufwallung
seine, wegen mangelnder Rasierseife nicht
samtene Wange, an der Deinen reiben
will? Du stöfjesf ihn hart von Dir: Lös mi,
i mues pressiere!

O! es gäbe noch so viel und vielerlei.

Zum Beispiel: Das hart sein beim Gluscht
nach Schokolade und Haselnüssen, oder
beim Anblick punktfressender Kleidchen,
oder beim Füllen der Meringues-Büchse
mit Wollresten-Knäueln. Du siehst, es ist
also kein Problem, das man uns hier
aufgibt.

Und um zum Schluh noch ganz ernst
zu sein müssen wir denn nicht täglich
hart sein, um fröhlich und zuversichtlich
unsere Arbeit zu verrichten, trotz all dem
Furchtbaren, das rings um uns geschieht?
Werden wir also hart, «i Gofts Name»;
vielleicht werden die Zeiten wieder besser,

bevor wir zu Stein erstarrt sind.
Mit hartem Händedruck

Deine Spartanella.

Kleine Ermunterung
Es wimmelt trotz allem von Silberstreifen

am kriegswirtschaftlichen Himmel. In

Nr. 6 der Mitteilungen der Zentralstelle
für Kriegswirfschaff des Kantons Zürich
steht, der Preis für Rahm im Detailhandel
dürfe um 4 Rappen per Deziliter erhöht
werden, dafür sei aber der Rahm von der
Umsatzsteuer befreit.

Fein! Ich werde diese behördliche
Verfügung meinem Schwarzhändler, bei dem
ich meinen täglichen Rahm beziehe,
gehörig unter die Nase halfen.

Säg, sie söllid 's Rationeliedli schpiele."

I"Hä: Ay ay ay

Saccharin

Weisse Carton» 100 Tabletten 20 Cts. SDsskraft l'/t Pf"»" Zucker

Gelbe [löschen 300 Tabletten 65 Cts. » Süsskraft 4'/« Pfund Zucker

HERMESETAS Saccharin ohne Beigeschmack

Blaue Döschen 500 Tabletten Fr. 1.25 Süsskraft 7% Pfund Zucker^

Lebensmittelgeschäften, Drogerien und Apotheken^

Schweizer Produkt

A.G. -HERMES- Zürich

Ein Geschenk-Abonnement auf den

Nebelspalter macht immer Freude

CHARLY-BAR
seine gute I HOTELKüche HECHT

seine reellen
Weine

DÜBENDORF
Tel. 934375 Ch. Dillier-Steiner, Chef de cuisine

&e\&ieu*ta UROZERO
Von Ärzten erprobt und empfohlen ; bewährt auch in veralteten
Fällen bei Rheuma, Gicht, Ischias, Hexenschuft,
Halskehre, Neuralgie. Bezweckt rasche und kräftige Ausscheidung
der Harnsäure. Erhältlich in allen Apotheken ; Cachets Fr. 2.20
und Fr. 6.-, Tabletten Fr. 3.20, - Für Ihre Gesundheit ist nur das

Beste gut genug, deshalb ausdrücklich Urozéro verlangen.

Ohne Arbeit ist das

Blindsein trostlos!

Wer haf Klein-Arbeiten zu

vergeben wie: Etiketten
anschnüren, Drucksachen
falten und in Kuverts

einschieben, Uebersetzen

von Blindenschrift in die
Schrift der Sehenden,
Verschiedenes sortieren,
Strümpfe und Socken

stricken usw. gegen
bescheidene Entschädigung?

Angebote an die
Blindenanstalten St.Gallen

Hastreiter's
Kräuter-Pillen

jod- und giftfrei gegen

nachweisbare Erfolge

Generaldepot
E. Bolliger, Cais

Erhältlich in Apotheken

Weißt Du noch, Liebster,
damals im Mai ui.^erer
jungen Liebe?
Ja, Liebling, aber kehre
bitte wieder zurück zur
schlanken Linie durch

dm

er
Gratismuster unverbindlich durch

La Medicalia S. A. Kissinger-Depot Sasel 12
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l.iet»e psmins mollisi
Antwort iür ^rtilcel cisr «I^smins moilis»
in »Ir. 1)

^uck icii wsr sin /^sclcksn mit wsick-
liciism KIsrT gsnsu so mollig wis Ou.
Uncl cisnnocii kin icli lisrt gsworcisn. 80
soiits icii siso kssssr verstsnclsn ksksn
sls Ou, wss clissmsi von uns verlangt
wirci.

Wsz tust Ou, lisksncle Osttin, wsnn
Osin /v>snn olöt^Iick von cisr >.slclürs sui-
scksut unci Oicti srinnsrt, cisk sr sckon
sck so Isngs nickt mskr Zoinst mit 5ois-
gsisisrn gsgssssn ksks? Osin lZliclc kokrt
sick ksrt in ciis 5triclcsrksit unci Ou Tskist
mit sinsm lisksvollsn «IZsssst» Tum ?wsi-
tsnmsl ciis /^sscksnTskl.

Uncl wss tust Ou, lisksncls (Zsttin, wsnn
Osin /^snn Oir Osins tsurs, woklris-
cksncls KIsncicrsms in lcürisstsr ?sit sui-
krsuckt, wsii tZimsstsin ciis KIsncis rsuk
msckt, wss 5sits nickt tun würcls? Ou
sckiuclcst Osinsn Xummsr uncl ksutst Ol^-
Tsrin.

Unci wss tust Ou, iisksncie Osttin, wsnn
Osin /Visnncksn in Tsrtlicksr ^utwsiiung
ssins, wsgsn msngsincisr lcssisrssits nickt
ssmtsns Wsngs, sn clsr Osinsn rsiksn
will? Ou stöksst ikn ksrt von Oir: i.ös mi,
i muss prsssisrs!

O! ss gsks nock so visi unci visierisi.

?um ösispisl: Oss ksrt ssin ksim Olusckt
nsck 5ckolcolscis uncl l-tssslnüsssn, ocisr
osim ^nkliclc ounlcttrsszsnclsr Xlsiclcksn,
oclsr osim eüllsn clsr /Visringuss-öückss
mit Woiirsstsn-Xnsusin. Ou siskst, ss ist
siso Icsin k'rokism, ciss msn uns kisr sut-
gikt.

Unci um !um 5ckluh nock gsnT srnst
TU ssin müsssn wir clsnn nickt tsglick
ksrt ssin, um irökiick uncl Tuvsrsicktiick
unsers Prosit Tu vsrricktsn, troi^ sii clsm
eurcktksrsn, clss rings um uns gssckiskt?
Wsrclsn wir siso ksrt, «i Ooits KIsms»,-
visilsickt wsrclsn clis ^sitsn wiscisr kss-
ssr, ksvor wir Tu 3tsin srstsrrt sinci.

/^it ksrtsm klsnclsclruclc
Osins Zosrtsnslls,

Kleine Zkmunterung
es wimmslt trotT siism von 8iiksrstrsi-

lsn sm Icrisgswirtscksttlicksn liimmsi. in
klr. 6 clsr /^ittsilungsn clsr ?sntrslstslls
tür Xrisgswirtsckstt clsz Xsntons Türick
stskt, clsr r'rsis tür kskni im Ostsilksncisl
clüris um 4 ksoosn osr vs^iliisr srkökt
wsrclsn, clstür ssi slzsr clsr kskm von clsr
Urnsstistsuer ksirsit.

esin! ick wsrcls clisss kskörcliicks Vsr-
iügung msinsm 8ckwsr?ksnclisr, ksi clsm
ick msinsn tsgiicksn kskm ksiisks, gs-
körig untsr ciis »Isss ksltsn.

5sg, sie söllicl 's kstionslisclli sclioisls."

I"l-Is: ^> s> s>

«sis« c-rlor,, 100 Isd>s«sn A e». - !II»,>ui,N I'/i ptun» !u->l«r

Sslds os-sksn ZlX> Isdi-Nsn KS KV. - Süsstrstt «V, Tu-t«

rN5k<^IISI5l'üS S-K-eH-rln okns Selgsx-rim-«-!«

vösc>iim!M7sd>«Nm?r.I.W Slls-Kr»« ?'/,I»nir»I ?>«!>!«

t.ob«n»m>«slgo»c!r>Stt«n, l)rc>g«rion unc! Hpotriskon

Scr,«o>ior prociutcl

/^XZ^ .«ckl^l-s. Turlor,

l?in Oeselisnli'^lzonnkmknt auk cien

iXenelLvalter maent immer ?reucle

»eine suts l ^, <) ^ ^ ^ seine reellen
V^eiue

1». 934375 Ltl. Oillier-Lteiner, Lkek cie cuisine

Zöllen I>s! kkeunio, (Zirkt, isckiiis, ^sxensckuß, tlcil»-

9tme /Vrdeill izilt ä«z

Wer kst Klein Arbeiten Tu

vsrgsksn wis: cctilcsttsn

snscknürsn, Oruclcsscksn
tsltsn unci in Xuvsrts
sinsckislzsn, Usksrsstüsn
von ölinclsnsckritt in clis

5ckritt clsr Zsksnclsn,
Vsrsckiscisnss sortisrsn,
Ztrümois uncl 5oclcsn

stricicsn usw. gsgsn ks-
scksicisns entsckscligung?

^ngekots sn clis
IZIincIensn»»sIten Zt.SsIIen

tts!treiter'5
Krsuter-Pillsn

joci- uncl giltlrsi gsgsn

nsckweisbsre kriolge
cZsnsrslcispot
völliges, Ssi;

ürksltlick in ^polksksn

VsiSt vu nock, l-iedstsr,
damals im Iksi ui.ssrsr
jungen t.ieds?
1a, iUebling, sder kvkrs
bitte wisrilsr -urüek zeur

sckianksn t.inis cturcn

1Z
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